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Rundungsfehler
Keine Schönheitsoperation ist weltweit angesagter als der 
«Brazilian butt li».U ,nd dasP obwohl die -oVkergrösserung 
tödlich enden WannU üie weit wmrden Sie gehenP uf sich endV
lich schön zu ?mhlenD
Von Sophie Elmhirst (Text) und Sarah Fuhrmann (Übersetzung), 03.04.2021

Mie :ission war ein?achA :elissaP die eigentlich anders heisstP wollte den 
per?eWten -oU kor ihref geistigen Euge sah er aus wie ein prallerP rei?er 
-jrsichP wie das -jrsichV2fo0i au? def SfartphoneU Sie war schon ?ast so 
weitU 18LF hatte sie einen Brazilian butt li,h Wurz BBvP durch?mhren lassenP 
einen chirurgischen 2ingriGP bei def äett aus Nerschiedenen Körperteilen 
entnoffen und ins yesxss gespritzt wirdU :elissas -o war bereits runder 
und Noller als zuNorP und sie war zu?rieden dafitP zu?riedenP wie sie sich 
?mhlte und wie sie aussahU 

Eber er Wönnte noch besser seinU 2s Wönnte iffer noch besser seinU

kor Wurzef Waf :elissa an einef Zachfittag zu einef BeratungsV
gesprxch bei der britischen Schönheitschirurgin vucH ylanceHU ylanceH 
hatte :elissas ersten BBv durchge?mhrtP in ihrer -riNatWliniW an der yrenze 
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zwischen 2sseO und SuGolWU Mie KliniW ist eine Iifferéucht fit glxnzenV
den weissen SchrxnWenP einef yanzWörperspiegel und Schubladen Noller 
SpritzenU üxhrend sie au? :elissas EnWun» warteteP zeigte fir ylanceH ein 
äoto Non :elissa af Strand in MubaiP in einef BiWini fit au?gedrucWten 
-alfenP posierend in einer Ert au?reizender èocWeP die ErfeP BrmsteP die 
JberschenWel und der èintern optifal positioniertU «Schauen SieP wie gut 
sie aussieht.P sagte ylanceH und betrachtete :elissa und ihr eigenes üerW 
bewunderndU «–ch habe ihr gesagtP ich sehe nichtP was wir noch tun WönV
nenU.

Els :elissa ins Iiffer WafP sah sie nicht genau so aus wie ihr digitales –chP 
aber wer tut das schonD Sie hatte den MubaiVvuOus gegen SuGolWVvÄgTretÄ 
eingetauschtA Ceans und einen rosa?arbenen -ulliU ylanceH R dunWelblaue 
J-VKleidungP Worallenrote Iehennxgel R bat :elissa nach einer Wurzen ,nV
terhaltungP sich auszuziehenU Iusaffen stellten sich 5rztin und -atientin 
Nor den SpiegelU

«yut.P sagte ylanceHU «üelche Seite fögen Sie lieberD.

«Miese Seite.P sagte :elissa und zeigte au? ihre linWe älanWeU

ylanceH begannP sich uf :elissas Körper herufzuarbeitenP und prm»e die 
Konturen fit er?rischender JGenheitU

«Sie haben hier ein bisschen zugenoffen.P sagte sie und zeigte au? :elisV
sas 7ailleU

«Eber ei»rgh sagte :elissa und drmcWte au? eine Melle in ihrer rechten -oV
bacWeP einen :aWelP den sie if ,rlaub entdecWt hatteU «Sehen SieD.

Aus achm rchm nudD
üie 0eder :enschP der seinen eigenen Körper untersuchtP sah :elissa MinV
geP die niefand sonst siehtU Sie sah nicht nur die 0etzige äorf if SpiegelP 
sie sah fehrere kersionenA ihren ?rmheren KörperP ihren ersehnten KörperP 
ihren digitalen KörperU Els 7eenagerP Nor ?ast zehn CahrenP als 6ara MeleV
Ningnes teipe pamh die JberschenWellmcWeP ein eigenes 7witterVKonto geV
habt hatteP wollte :elissaP wie alle anderenP dmnn und éach seinU Mann xnV
derte sich die :odeU Els 2rWlxrungP waruf sie ihren ersten BBv fachen 
liessP sagte :elissaP dass sie eine Ceans aus?mllen und bei den :xnnern lanV
den wollteP die ihr gejelenU «–ch ?and schwarze :xnner und :xnner fit 
gefischter Ebstaffung attraWtiN R und die fochten WurNigere ärauen.P 
erzxhlte fir :elissaP die selber weiss istU

Mie JperationP die bis zu F888 -?und Wosten WannP hil» ihr auch beif yeldV
NerdienenU èauptberuéich arbeitet :elissa in einef äitnesscenterP aber 
nebenbei Nerdient sie yeld fit def :odeln Non Kleidern au? –nstagrafU 
«üenn fan schautP was af feisten Eu?ferWsafWeit und die feisten viV
Wes generiertP dann sind es iffer yirls fit dieser äigur.P sagte sieU

:elissas digitaler KörperP Nerbessert fit der äotobearbeitungsVEpp äaceV
tuneP dient als eine Ert 2ntwur? ?mr ihren zuWmn»igen realen KörperU Sie 
erzxhlte firP dass ihre äreundinnen ihre äotos au? MatingVEpps fanchfal 
so starW bearbeitenP dass sie sich nicht fehr fit 0efandef treGen WönnenP 
weil die kersion ihres SelbstP die sie prxsentierenP zu weit weg ist Non der 
3ealitxtU «üenn fan einen BBv hatteP ist es soP als hxtte fan seinen Körper 
schon if echten veben bearbeitet.P sagte :elissaP «also fuss fan seine 
Bilder nicht fehr bearbeitenU.
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kor zehn Cahren ?mhrte Schönheitschirurgin ylanceH selten BBvs durchU 
èeute facht sie in einer üoche zwei oder drei und erhxlt in diesef IeitV
rauf etwa dreissig En?ragenU vaut einer Wmrzlich erschienenen Studie der 
–nternational SocietH o? Eesthetic -lastic SurgerH ist die Iahl der -oVvi?V
tings seit 18L9 uf 44P( -rozent gestiegenU Mafit hat diese SchönheitsV
operation weltweit den grössten IuwachsU üenn sich ylanceH au? –nstaV
graf ufschautP sieht sie sie mberallA die StrandballV-osP die den bermhfV
testen èintern der üelt ifitierenU 2inen -oP der so genau betrachtetP nachV
geahftP zu yeld gefacht wirdP dass er nicht fehr wirWt wie ein KörperteilP 
sondern eher wie ein eigenes Wonzeptionelles -ro0eWtP ein StartVupV,nterV
nehfenP das gerade ?risch an die Börse gegangen istU Mie Beliebtheit des 
BBvP erWlxrte fir ylanceHP sei au? eine bestiffte ärau zurmcWzu?mhrenA 
«–hre 3eichweite.P sagte sie mber Kif Kardashian üestP «beruht wirWlich 
au? ihref KörperU.

:arW :ojdP ein ?mhrender aferiWanischer BBvV6hirurgP Nerweist darmber 
hinaus au? den 2inéuss Non Cenni?er vopez und ZicWi :ina0P neben einer 
ämlle Non Bildern in den sozialen ZetzwerWenP «die ?efinine KurNen schön 
und beliebt gefacht haben.U Eber solche Schönheit anzustrebenP Wann geV
?xhrlich seinU 18L4 NeröGentlichte :ojd einen äachartiWel if «Eesthetic 
SurgerH Cournal.P der au?zeigtP dass bei ) -rozent der (í1 Non ihf be?ragV
ten 6hirurgen eine -atientin nach der Jperation gestorben warU –nsgesaft 
?mhrte einer Non )888 BBvs zuf 7odP dafit ist die Jperation der ge?xhrV
lichste Wosfetische 2ingriG der üeltU

epn fpnkptWp ildtp,
–n den letzten drei Cahren starben drei britische ärauen R Ebifbola E0oWe 
BafgboseP veah 6afbridge und :elissa Kerr R an KofpliWationen nach 
einef BBvU Elle drei hatten ihn in der 7mrWei fachen lassenP def beV
liebtesten 3eiseziel ?mr britische -atientinnenP die gmnstigere SchönheitsV
operationen suchenU Enderswo gab es weitere 7odes?xlleA CoselHn 6ano in 
KolufbienP yia 3ofualdoV3odriguezP èeather :eadowsP 3aniWa èall und 
Manea -lasencia in :iafiU yefxss loWalen Zachrichten sind allein in SmdV
éorida in den letzten Cahren ?mn?zehn ärauen nach BBvs gestorbenU

:elissa Wannte die 3isiWenU –hr erster BBv if Cahr 18LF ?and zu?xllig in derV
selben üoche stattP in der veah 6afbridge starbU –f selben Cahr efp?ahl 
die British Essociation o? Eesthetic -lastic Surgeons britischen 5rztinnenP 
die Jperation mberhaupt nicht NorzunehfenU Ma sie Weine 3egulierungsV
behörde istP Wonnte sie Wein kerbot durchsetzenP obwohl einige 5rzte ?reiV
willig dafit au‹örtenU Mennoch ?mhlte sich :elissa sicherer dabeiP die 
Jperation if kereinigten Königreich durch?mhren zu lassenU Sie NertrauV
te ylanceHP und schliesslich hatte sie den -rozess schon einfal durchgeV
facht R sie wussteP was sie erwarteteU Sie wmrde sich ein paar üochen ?reiV
nehfen fmssenP uf sich zu erholenP aber das wxre es wertU Bald wmrde 
es Weine ,ngleichfxssigWeiten fehr gebenP Weine MellenP Weine :aWelU Sie 
wmrde einen fit der äacetuneVEpp ge?orften èintern if echten veben haV
benU 2inen -hotoshopVKörperU -er?eWtionU

Solange die :ode weiter bestehtP ist der per?eWte -o ein praller BallP eine 
in èaut gewicWelte 6hristbaufWugelU «èerNorstehend. ist ylanceHs liebste 
BezeichnungU Iusaffen fit den per?eWten Brmsten Nerwandelt der perV
?eWte -o den Körper in die äorf eines SU «2s ist die Wlassische SanduhrV
?orf.P sagte :elissaU «Mie will fanU.

Mer per?eWte -o weist ausserdef einen bestifften üinWel au?A [9 yrad 
Nof üirbelsxulenansatz zuf oberen 7eil des èinternsU –n dieser èinsicht 
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ist der per?eWte -o eigentlich das 2rgebnis daNonP die per?eWte üirbelsxule 
zu habenP eineP die Non Zatur aus af Ensatz herNorstehtU yefxss einef 
ErtiWel einer yruppe Non 2NolutionspsHchologenP erschienen 18L9 in der 
äachzeitschri» «2Nolution and èufan BehaNiour.P signalisiert eine «3unV
dung der vendenwirbelsxule. oGenbar die yebxr?xhigWeit einer ärau und 
facht sie sofit attraWtiN als -artnerinU Jder wie die Eutoren es ?orfulieV
renA «:xnner beNorzugen tendenziell ärauenP die einen yrad der üirbelV
sxulenstellung au?weisenP der def Jptifuf naheWofftU.

CeneP denen dieser optifale yrad der üirbelsxulenWrmffung ?ehltP haben 
Nerschiedene :öglichWeitenU –f LFU Cahrhundert wurde fan in ein KorV
sett geschnmrtP ein bisschen spxter Waf die 7ournmreU èeute Wann fan 
au?gepolsterte ,nterhosen Wau?en oder selber 2inlagen bastelnU ]Els eine 
Non ylanceHs -atientinnen sich Wmrzlich in ihrer KliniW auszogP jelen zwei 
Knxuel aus zusaffengerolltef StoG aus ihrer èoseU› :an Wann –fplanV
tate einsetzen lassen oder EuGmller in0izierenU Jder fan facht einen BBvP 
was zwei Eu?gaben zugleich er?mlltA äett Non Jrten zu ent?ernenP an denen 
fan es nicht willP und es dort zu platzierenP wo fan es willU üie 3obin 
èood nifft der BBv Non den 3eichen R den schwabbeligen Bxuchen R und 
gibt es den ErfenA den éachenP Wnochigen èinterteilenU

Anrb cxpn spyS
Mer  BBv  nahf  seinen  ,rsprung  in  BrasilienP  def  yeburtsort  der 
Schönheitschirurgie und des :Hthos eines natmrlich «herNorstehenden. 
-osP zu sehen au? unzxhligen 7ourisfusbildern Non ärauen if BiWini an der 
6opacabanaU «–f 3est der üelt stellt fan sich NorP dass die Brasilianer au? 
èintern jOiert sind.P sagt der Enthropologe ElNaro CarrãnP Eutor des BuV
ches «7he Biopolitics o? BeautH.P das die Kultur der Schönheitsoperationen 
in Brasilien untersuchtU –n üirWlichWeit hat natmrlich nicht 0ede brasilianiV
sche ärau einen idealisierten brasilianischen èinternU ,nd es wolle auch 
nicht 0ede ärau diesen èinternP ?mgt Carrãn hinzuU Bei der 3echerche ?mr 
sein Buch ?and er herausP dass die Beliebtheit des BBv Non der Klasse und 
der 2thnie der ärauen abhingP fit denen er sprachU üenn sie reich und 
weiss warenP «sagten sieP !ich will nicht den Körper einer culata qein hxujg 
abwertender BegriG ?mr :enschen gefischter Ebstaffung;P ich will den 
Körper eines europxischen SuperfodelsY.U

Mie Jperation selbst wurde erstfals Nof brasilianischen Erzt –No -itanV
guH durchge?mhrtU –n einef vand fit unzxhligen Schönheitschirurgen war 
-itanguH beWannt als «der -apst.U 2r ?mhrte ganz Nerschiedene JperatioV
nen durchP und fan erzxhlte sichP er habe Bermhftheiten wie äranW SiV
natra und Sophia voren NerschönertP wxhrend er gleichzeitig xrferen -aV
tientinnen und -atienten in seiner KliniW in 3io subNentionierte BehandV
lungen anbotU SchönheitP glaubte -itanguHP sei ein :enschenrechtP obwohl 
er zugabP dass das Streben danach ein schwieriges ,nter?angen sein WannU 
«Mas üichtigste istP ein gesundes 2go zu haben.P wurde er o» zitiertP «dann 
braucht fan Weine JperationU. 2in netter yrundsatzP aber nicht 0enerP der 
ihf genug yeld einbrachteP uf sich eine -riNatinsel zu Wau?enA –lha dos 
-orcos yrandeP die yrosse Schweineinsel Nor der Kmste Non 3ioU

Lí(8 grmndete -itanguH die weltweit erste EWadefie ?mr SchönheitsV
chirurgie und lehrte seine 7echniWen einer neuen yeneration Non 6hirurV
genU «2r hatte eine yabe da?mrP üissen weiterzugeben.P erzxhlte fir :arceV
lo MaherP ein Schönheitschirurg aus 3ioP der bei -itanguH in die vehre gingU 
«,nd seine Studentinnen Nerteilten sich mber die ganze üeltU. Els die 6hirV
urgen die Kunst des BBv lerntenP Nerbreitete sich das ker?ahren allfxhlich 
3ichtung ZordenU «2s erreichte zuerst den smdlichen 7eil Non ZordaferiV
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Wa.P sagte :arW :ojdP der if Wali?ornischen San Miego praWtiziert und seit 
zwanzig Cahren BBvs durch?mhrtU

3aul yonzalezP eben?alls Brasilianer und ein Cmnger Non -itanguHP ist heute 
der ?mhrende internationale 2Operte ?mr yesxssNerschönerungU 2r hat auch 
die britische 5rztin ylanceH unterrichtetP die nach SXo -aulo gereist warP 
uf 2r?ahrungen zu saffelnU «Mas fuss findestens siebzehn Cahre her 
sein.P erzxhlte sie firU «2r war der BesteU. Sie erinnerte sichP dass -oVvi?V
tings dafals in Brasilien «norfal warenP wxhrend fan das hier noch gar 
nicht Wannte.U

Brasilien bleibt das weltweite Ientruf der plastischen 6hirurgieP auch weV
gen -itanguHs 2rbeA Wostenlose oder gmnstige Schönheitsoperationen sind 
iffer noch 7eil des öGentlichen yesundheitswesensU üeil sie Wein vuOusV
gut istP durchzieht die -raOis der Schönheitsoperation alle yesellscha»sV
schichtenU 2ine derart ein?ache IugxnglichWeit hat eine dunWlere SeiteA 
Brasilianische 6hirurgen sind «au? der ganzen üelt beWannt da?mrP neue 
7echniWen zu erjnden.P sagte der Enthropologe ElNaro CarrãnP denn «ihnen 
stehen diese Körper aus niedrigen 2inWoffensschichten zur ker?mgungP 
an denen sie mben Wönnen.U

whmzcnü kTn pldpd gcB
–f kereinigten Königreich dagegen werden rein Wosfetische JperatioV
nen nur priNat durchge?mhrtU ylanceHs KliniW liegt au? einer eigenen 2tage 
mber einer èausarztpraOis des Zationalen yesundheitsdienstesU Mas 2rdV
geschoss betreten also zwei Nerschiedene Erten Non -atientinnenA solcheP 
die bezahlenP und solcheP die es nicht tunU ylanceHs -atienten treGen eine 
KonsufentenentscheidungA Sie wollen etwasP und NorausgesetztP dass es 
föglich und sicher istP NerWau» sie es ihnenU 7rotzdef besteht ylanceH darV
au?P sie -atientinnen und nicht Kundinnen zu nennenA «CaP es ist ?reiwilliV
g.P sagte sieP ein wenig he»igU «Eber es ist iffer noch fedizinischP es ist 
iffer noch ein seirurpiEse»r .inprikHg

üxhrend sie in einer -ause zwischen zwei 7erfinen in ihrer KliniW 
sassP scrollte sie durch –nstagrafVZachrichten potenzieller -atientinnenU 
«Schauen Sie.P sagte sieP wxhrend sich der äeed Non Zachrichten endlos aWV
tualisierteU «Mas sind nur die letzten Nierundzwanzig Stunden’. Cede ZachV
richt enthielt BilderP die die ärauen Non sich selbst in ,nterwxsche au?geV
noffen hattenU ylanceH fuss sehenP wofit sie es zu tun hatP beNor sie 
einer Beratung zustifftU Sie Wann allein beif EnblicW eines Körpers einV
schxtzenP wie er?olgreich eine Jperation wxreU Jder wie unrealistisch die 
ümnsche sindU

Sie  benötigt  ausserdef  KörperfasseA  ElterP  yewichtP  yrösseP 
BodHV:assV–ndeOU «üenn der mber )8 liegt qwas WranWha»e Edipositas beV
deutet;P operiere ich nichtP ich sage ihnen nurP dass sie yewicht Nerlieren 
sollen.P sagte sie unNerblmftU «2s ist äettabsaugenP Weine èeilung ?mr EdiV
positasU. Sie zeigte fir ein Bild einer ärauP die ihren Körper in eine Echt 
Nerwandelt sehen wollteU ylanceH schmttelte den Kop?A Mie ärau war mberV
gewichtigP aber so oder soP die äorf einer Echt Nerschiebt das SanduhrV–deV
al in 3ichtung eines phHsiologisch unföglichen 2OtrefsU «:an fuss Weine 
2Opertin seinP uf ihr zu sagenP was ich zu ihr gesagt habe.P sagte ylanceHP 
nxflich bestifft und fehr?achA «ZeinU.

Zicht 0ede Wann den Körper Non Kif Kardashian erreichenU üie Nieles af 
yesaftwerW Kardashian bringt ihr -o eigene KontroNersen fit sichP nicht 
zuletztP weil es scheintP als wolle er die idealisierte kersion des -os einer 

REPUBLIK 5 / 13



schwarzen ärau seinU Kif Kardashian üestP die arfenischer Ebstaffung 
ist und iffer bestritten hatP eine yesxssoperation gehabt zu habenP wurde 
schon o» des blasoVEeinp beschuldigt R schwarze Kultur zu ifitieren und 
sich anzueignenP uf die eigene :arWe au?zuwertenU 

Kim Kardashian präsentiert ihr Geschäftsmodell. 

«2s ist Wofplett WonstruiertP eine Ert er?undene yeschichte.P sagte EliV
sha yainesP 2nglischV-ro?essorin an der älorida State ,niNersitH und EuV
torin Non «BlacW ?or a MaHA ühite äantasies o? 3ace and 2fpathH.U «Sie hat 
ein –fperiuf darau? au?gebautP sich Schwarzsein anzueignen und es allen 
föglichen veuten zu NerWau?enP auch schwarzen :enschenU.

5sthetische 6hirurgie war schon iffer untrennbar Nerbunden fit ras»H 
-ro?essorin yaines zieht eine vinie Non der äetischisierung der èintern 
schwarzer ärauen bis zuf gi»igen 2rbe der SWlaNerei und des KolonialisV
fusU yenauerA zurmcW zu Saart0ie BaartfanP einer Smda?riWanerinP die LFL8 
Non einef britischen Erzt nach vondon gebracht und zuerst an der -icV
cadillH Street und anschliessend if ganzen vand als dftt»ntftt ?»nuE zur 
Schau gestellt wurdeU Mie :assen zahltenP uf ihren Körper anzuschauenP 
insbesondere ihren -oU ]Els Kardashian üest 18L[ ?mr das «-aper.V:agaV
zin fit einef 6hafpagnerglas au? def èintern posierteP Nerglichen einige 
be?refdete Beobachter die äotograje fit Bildern Non Saart0ie BaartfanP 
die benutzt wurdenP uf ihre «Marbietungen. zu bewerbenU›
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–n Brasilien wiederuf ging die Kultur der Schönheitschirurgie aus der yeV
schichte der 2ugeniW des vandes herNorU Mer Erzt 3enato KehlP der LíLF die 
yesellscha» ?mr 2ugeniW Non SXo -aulo grmndeteP sprach sich in seinef 
Buch «7he 6ure o? ,gliness. ?mr die 6hirurgie ausU Sein Iiel war ein?achA die 
brasilianische BeNölWerung durch «die Euslöschung der schwarzen und if 
3egenwald lebenden 3assen. zu «per?eWtionieren.U Mer Enthropologe CarV
rãn schreibtP «?mr Kehl hing !kerschönerungY eindeutig fit !üeissfachenY 
zusaffen.U

–ndef der BBv eine Nerfeintliche 2igenheit des Schwarzseins und nicht 
des üeissseins ifitiertP scheint er eine andere 3ichtung einzuschlagenU 
]:elissa erzxhlte firP eine schwarze äreundin habe nach ihref ersten BBv 
zu ihr gesagtP wie selten ein weisses :xdchen einen richtigen -o habeU «,nd 
ich soP 0aP total selten.P sagte sieP zu?rieden fit ihrer 7xuschungU «Eber es 
Wofft NorU.› Eber wonach fan dafit strebtP feint -ro?essorin yainesP sei 
eine Ert herausgepicWteP sHfbolische schwarze 5sthetiWP wxhrend fan das 
gesellscha»liche -riNilegP weiss zu seinP behxltU «–ch glaubeP was Kif KarV
dashian genau weissP istP dass die veute schwarze Kultur und Schwarzsein 
liebenP aber nicht unbedingt schwarze :enschen.P ?mgte sie hinzuU «2s ist 
7eil einer langen yeschichte Non weissen veutenP die sich 7eile der schwarV
zen Kultur nehfenP ohne irgendeine der Konse…uenzen zu tragenP die es 
eben fit sich bringtP schwarz zu sein oder als Schwarze zu lebenU.

Mie Schönheitschirurgin ylanceH erzxhlte firP dass sie etwa die èxl»e der 
En?ragen ?mr BBvs Non schwarzen ärauen erhalteU «Sie ?mhlen sich hxssV
lichP wenn ihr 3mcWen nicht die KurNe hat.P sagte sieU 2s ist NerwirrendP die 
Kette der Wulturellen Eneignung zu Ner?olgenP die zu diesef -unWt ge?mhrt 
hatU Mer idealisierte brasilianische -oP den einige reiche weisse brasiliaV
nische ärauen wegen seiner stereotHpischen Essoziationen fit gefischtV
ethnischen ärauen geringschxtzenP ist unter bestifften weissen ärauen in 
den ,SE und 2uropa zur begehrtesten äorf gewordenU Sie streben einen 
Körper anP der Wmnstlich hergestellt und Non einer arfenischVaferiWaniV
schen ärau populxr gefacht wurdeP der wiederuf o» Norgewor?en wirdP 
sich eine schwarze 5sthetiW zu eigen zu fachenU ,nd diese wollen einige 
schwarze ärauen dann ifitierenP weil sie nicht die idealisierte Körper?orf 
habenP Non der sie glaubenP sie Non Zatur aus haben zu fmssenU «Mu Wlaust 
eine kersion dessenP wie der Körper einer schwarzen ärau sein sollP NerV
pacWst sie neuP NerWau?st sie den :assenP und wenn ich dann schwarz bin 
und nicht so ausseheD Mas ist ein cinyvusogh sagt yainesU

vetztlich sagte ylanceH der ärauP die wie die IiGer Echt aussehen wollteP 
dass sieP auch wenn all ihr äett abgesaugt wmrdeP iffer noch grosse äalten 
mberschmssiger èaut behalten wmrdeU Schliesslich hörte die ärau au?P ZachV
richten zu schreibenU Mie Klu» war ein?ach zu grossA nicht nur zwischen 
üunsch und üirWlichWeitP sondern auch zwischen Bild und :öglichWeit R 
die SehnsuchtP wie etwas auszusehenP was nicht nur eine optifierte kersiV
on Non einef selbst oder 0efand anderef istP sondern etwasP was ausserV
halb der Bandbreite an fenschlichen Körpern liegtA auszusehen wie eine 
IahlU

Il,Dmcupnd lr eudtp,d
Kurz Nor :elissas zweitef 7erfin bei ylanceHP ein paar üochen nach def 
erstenP tra?en wir uns in einef -ubP und sie erzxhlte firP dass sie nun eiV
nen neuen -lan ?mr ihre Jperation habeU ylanceH sollte nicht nur äett Non 
ihref Bauch absaugenP sondern auch äett Non unter ihref Kinn und ihren 
Jberarfen R und es in ihren -o spritzenU
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üxhrend des 7erfins af spxteren Zachfittag fusste ylanceH prm?enP ob 
das mberhaupt föglich warU :anchfal wollen -atientinnenP dass fan äett 
Non Jrten ent?erntP an denen sie Wauf welches habenA wo nur Knochen 
sindP :usWeln und èautU üieder Nor def yanzWörperspiegelP WniG ylanceH 
in das äleisch uf :elissas BizepsU «2s ist fachbar.P sagte sie ?röhlichU

Mann wanderte sie hoch zu :elissas KinnU «üas stört Sie hierD.

:elissa Nerzog das yesichtP als wolle sie sagenP was stört fich hier niset-

«CaP waruf ist das hierD üaruf ist das alles soD.P ?ragte :elissa und deuV
tete au? ein winziges Kissen aus äett unter ihrer KinnpartieU ylanceH beV
schrieb es als «natmrliches -ölsterchen. und sagteP sie werde das äett Non 
èand entnehfenP fit einer SpritzeP und wahrscheinlich werde sie da nicht 
fehr als 18 KubiWfillifeter herausbeWoffenU Sie erinnerte :elissa darV
anP dass sie nach der Jperation eine Kofpressionsbandage unter def Kinn 
wmrde tragen fmssenP ausserdef spezielle Kleidung an Bauch und -oP uf 
die èeilung zu unterstmtzenU Sich Non einef BBv zu erholenP ist schferzV
ha»U :elissa erzxhlteP dass sie in den üochen direWt nach ihref ersten BBv 
Wauf Beschwerden if -o hatteP weil er durch das neue äett gepolstert warU 
Eber die StellenP wo äett abgesaugt worden warP die seien so efpjndlich 
gewesenP dass sie wenige üochen nach der Jperation Nor Schferz au?geV
schrien hatteP wenn 0efand sie if korbeigehen bermhrteU

Bei der Jperation selbstP die in ein paar üochen angesetzt warP wmrde 
ylanceH wie mblich NorgehenU Iuerst farWiert sie die -atientin fit einef 
Sti» R schwarz ?mr die StellenP an denen sie äett ent?ernt  rot ?mr dieP wo 
es hinWofftU Sie facht das fit der -atientin zusaffen und ?otograjert 
esP dafit es nach der Jperation Weinen Streit darmber gibtP was geplant 
warU Mann wird die -atientin anxsthesiert und eine Salzlösung fit loWaler 
Betxubung und Edrenalin wird durch den Körper gepufptP uf die BlutV
ge?xsse zu NerengenP die Blutung zu Wontrollieren und einen BenetzungsV
eGeWt zu erreichenP dafit fan das äett leichter absaugen WannU Jhne dasP 
sagte ylanceHP sei äettabsaugen ein bisschen soP wie wenn fan Nersuchen 
wmrdeP eingetrocWnetes 2ssen ohne üasser Non einef 7eller zu WratzenU

Els Zxchstes facht ylanceH einen weiteren Wleinen Schnitt und ?mhrt eine 
stufp?e Kanmle unter die èaut einP uf das äett zu «ernten.U üenn das äett 
aus def Körper gesaugt wirdP lxu» es durch einen -lastiWschlauch in einen 
geschlossenen KanisterP wo es Non Blut und voWalanxsthetiWuf gereinigt 
wirdU 2infal entnoffenP mberlebt das äett nur ?mr ein oder zwei StunV
denU 2s ist iffer noch «lebendig. R äett wird wegen seiner äxhigWeitP èorV
fone auszusondernP o» als «endoWrines Jrgan. beschrieben RP und fan 
Wann sehenP wie es seine äarbe wechseltU Iuerst hat es einen gelblichen oder 
orangen äarbtonP wenn es fit Blut Nerfischt istP und dann wird es allfxhV
lich braunU ]«Kein gutes Ieichen. gefxss ylanceHU›

Mafit das äett die grösste 6hance hatP if Körper zu mberlebenP fuss es 
schnell wieder in den -o gespritzt werdenP auch das fit einer stufp?en KaV
nmle und fithil?e einer ?ussgesteuerten -ufpeU Mabei wird die 6hirurgin 
zu einer Ert :ischung aus blinder Bildhauerin und einef StrassenfusiWerP 
der fehrere af Körper be?estigte –nstrufente gleichzeitig spieltU üxhrend 
ihr äuss die yeschwindigWeit WontrolliertP fit der das äett zurmcW in den 
Körper éiesstP ?mhrt ylanceHs rechte èand die KanmleP und ihre linWe èandV
 R die sie die «sehende èand. nennt R streicht mber die èautoberéxcheP uf 
zu er?mhlenP wo das äett platziert werden sollU «2s ist Weine oGene üunde.P 
sagte sieU «:an sieht nichtsU.
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ylanceH schicWte fir eine 3eihe Non kideosP in denen sie Jperationen 
durch?mhrtP und die schiere Kra»P die sie dabei au?wenden fussP ist 
beferWenswertU Sie stösst die Kanmle wiederholt Nor und zieht sie zurmcW  
ein bisschen wie bei einer besonders fmhsafen -utzsession fit einef 
èandstaubsaugerU 2ine Jperation Wann zwischen drei und sechs Stunden 
dauernP und die stossende Bewegung ist ?mr das äettabsaugen und das 
üiedereinbringen notwendigU Ef 2nde ist ylanceH feistens erschöp»U 
Mer Körper der -atientin dagegenP wie 0eder betxubte KörperP der einer 
ernsten Jperation unterzogen wirdP sieht dann aus wie ein lebloses StmcW 
äleischP Non ylanceH bearbeitet fit 0ener seltsafen chirurgischen Balance 
zwischen BehutsafWeit und Kra»U

2ine -atientin fuss wochenlang wartenP bis sie weissP wie ihr èintern letztV
lich aussiehtU Mas äett braucht IeitP sich zu setzenP und ylanceH fuss ihre 
-atientinnen daran erinnernP dass sogar if besten äall nur 98 -rozent 
des äettes «ansetzen.U Mer 3est wird Nof Körper absorbiert und mber das 
vHfphsHstef ausgeschiedenU Mafit die optifale :enge an äett if Körper 
mberlebtP braucht es die yeschicWlichWeit der 6hirurginU 

ylanceH Nergleicht ihre Erbeit fit def Enlegen eines yartensA :an Wann 
die -éanzen nicht zu nah nebeneinander einsetzenP sie brauchen -latzP uf 
zu gedeihenU «üenn ich das feinen -atientinnen sageP sagen sie ein?achP 
spritz fehr hinein.P erzxhlte sieU «,nd ich sageP t0aP so ?unWtioniert das 
nichtU. ylanceH hxlt sich an die 3ichtlinien des kereinigten Königreichs 
und beschrxnWt die :engeP die sie spritztA )88 KubiWzentifeter pro -oV
bacWeP ein bisschen weniger als eine Mose 6olaU Sie sagt ihren -atientinnenP 
dass sie ihren BBv mber fehrere Jperationen ?ertigstellen sollenP bei denen 
0edes :al ein bisschen hinzuge?mgt wirdU

Mürln pldkchm
–n der 7mrWeiP def beliebtesten 3eiseziel ?mr -atienten Non SchönheitsV
operationen  in  2uropa  ]und  nach  7hailand  und  :eOiWo  def  drittV
beliebtesten au? der üelt›P sieht fan das weniger engU :anche 6hirurgV
innen werben in den sozialen ZetzwerWen oGen dafitP dass sie fehr als 
L888 KubiWzentifeter in den -o einer -atientin spritzenU ylanceH sagteP 
dass sie hxujg -atientinnen seheP die aus der 7mrWei zurmcWWehrten und 
unglmcWlich fit def 2rgebnis seienP o» weil ein grosser 7eil des äettes abV
gestorben ist R und ihr èintern deshalb schie? oder un?örfig aussiehtU

Mas 3isiWo bei der Murch?mhrung eines BBv hxngt nicht nur Non der :enge 
an äett abP sondern auch daNonP wie es gespritzt wirdU ]Eusserdef daNonP 
ob mberhaupt äett gespritzt wirdA 2ine 3eihe der 0mngsten 7odes?xlle if 
Iusaffenhang fit einer yesxssNerschönerung trat au?P weil den -atienV
tinnen stattdessen SiliWon gespritzt wurdeU› üxhrend der Jperation selbst 
besteht die ye?ahr in einef ganz bestifften :ofentA wenn die Kanmle in 
den -o einge?mhrt wirdU üenn sie unter die èaut dringtP fuss die Kanmle 
mber def yesxssfusWel bleibenU üenn sie tie?er geht und äett in die BlutV
bahn gelangtP Wönnen äetttrop?en zusaffenwachsenP sich durch die BlutV
bahn bewegen und eine 2fbolie auslösenP ein Blutgerinnsel in der vunge R 
die 7odesursache if äall der Britin veah 6afbridgeP die ihren BBv 18LF in 
einer -riNatWliniW if tmrWischen –zfir fachen liessU

Eu? ihref Sfartphone zeigte fir :elissa au? –nstagraf Bilder Non BeV
WanntenP die BBvs in tmrWischen KliniWen durch?mhren liessenU Mabei wies 
sie au? Nerrxterische Enzeichen hin wie eine KunsthxndlerinP die äxlschunV
gen au?decWtU Mer Bauchnabel zuf BeispielU üenn fan so Niel äett Non der 
7aille wegnehfeP Wönne der Bauchnabel af 2nde ganz Nerzerrt seinP sagte 
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:elissaU Mie -roportionen sind auch tendenziell eOtreferP die 7aille nach 
innen ausgehöhlt und der -o cartoonartig au?geblasenU

«2s sieht ein?ach nicht fenschlich aus.P sagte :elissa und zeigte au? eine 
ärauP deren Bauchnabel aussahP als wxre er plattgewalzt und dann langgeV
zogen wordenU :elissa schmttelte wissend den Kop?U «Mas ist schlecht geV
facht.P sagte sieU «,nd es gibt so Niele 0unge ärauen wie sieU.

!pmnb rpmnb rpmnG
2ine der beliebtesten tmrWischen KliniWenP sie bewirbt au? –nstagraf agV
gressiN ihr BBvV-aWet ?mr )888 britische -?undP heisst 6of?ort IoneU –hre 
6hroniW ist ein KarneNal aus IxhnenP BrmstenP Zasen und -osP wxhrend 
die intiferen Körperteile R BrustwarzenP E»er R geschfacWNoll Non eiV
nef stern?örfigen «6I.Vvogo bedecWt sindU Eu? der üebsite Non 6of?ort 
Ione wirWt Schönheitschirurgie wie ein üellnessurlaubU Mie äotos zeigen 
killen und -ools und glmcWlich aussehende :enschenP die rund uf einen 
ärmhstmcWstisch sitzenP au? def tropische ärmchte zur Blufe drapiert sindU 
3xtselha»erweise gibt es auch Bilder Non leeren SitzungsziffernP NielV
leicht uf zu zeigenP dass hier seriöse yeschx»e getxtigt werdenU

6of?ort Ione wurde Nor zehn Cahren Nof britischVtmrWischen yeschx»sV
fann 2ngin esilirfaW gegrmndetP der zuNor eine ärachttransportjrfa beV
triebU esilirfaW erzxhlte firP dass er die –dee ?mr sein neues -ro0eWt hatteP 
als er Schönheitsoperationen ?mr äreunde und die äafilie in –stanbul arV
rangierte und ferWteP wie ein?ach es war und wie Niel billiger als if kereiV
nigten KönigreichA ein ideales yeschx»sfodell alsoU 6hirurgen bei 6of?ort 
Ione ?mhren 0etzt 188 Jperationen pro :onat durchP und die äirfa beherV
bergt in ihren «2rholungsNillen. Wonstant Nierzig -atientinnenU

6of?ort Ione bietet alles an R ZasenoperationenP BBvsP BrustifplantateP 
Iahnfodellierung und den cfcc  cao»f »rh eine Jperation fit def IielP 
die xsthetischen äolgen des yebxrens zu WorrigierenU esilirfaW deutete 
anP dass ärauen sich nicht nur wegen des gmnstigen BBvV-aWets Non 6ofV
?ort Ione angezogen ?mhlenP sondern auch wegen der äreiheitenP die tmrV
Wische 6hirurginnen geniessenU «Mie 5rzte hier sind futiger als in 2uroV
pa.P sagte esilirfaWU «èier entnehfen wir Nier viter äettU. –n einigen –nV
stagrafV-osts der KliniW geben sie neben den Bildern eines Nerwandelten 
Körpers stolz die eOaWte :enge äett anA «[188 KubiWzentifeter entnofV
fenP L188 KubiWzentifeter in0iziertU.

2ben?alls «futig. sind laut esilirfaW die 0ungen ärauenP die seine KliV
niW regelfxssig allein besuchenU esilirfaWP der die Nielen yeschichten Non 
ärauen wohl WenntP die fit KofpliWationen aus der 7mrWei zurmcWWehrenP 
betonte beéissenP dass es R wie bei allen Jperationen R 3isiWen gebeU «2s ist 
das yesetz des Murchschnitts.P sagte erU vaut esilirfaWs Schxtzung gibt es 
bei 1 -rozent der Jperationen Non 6of?ort Ione gering?mgige KofpliWaV
tionen ]eine kerbesserung gegenmber den ) -rozent Nof letzten Cahr›P einen 
schwerwiegenden kor?all habe es aber nie gegebenU üenn etwas schieéauV
?en wmrdeP sagte erP wmrden sie nach drei :onaten eine Wostenlose «KorV
reWtur. anbietenU ]2s gibt findestens zwei –nstagrafVKontenP die behaupV
tenP Nerp?uschte Jperationen zu doWufentierenP die bei 6of?ort Ione 
durchge?mhrt wurdenU «veider starten einige -atientinnenP anstatt ?mr eine 
KorreWturoperation zurmcWzuWoffenP eine èassWafpagne.P sagte esiV
lirfaW dazuU› 2r behauptete auchP dass sie ehrlich zu ärauen seienP bei deV
nen sie nicht glaubenP ihnen hel?en zu WönnenU «üenn sie zuf Beispiel 
starW mbergewichtig sind und au? einen Schlag ganz schlanW werden wolV
len.P sagte erU «Mas ist ein?ach nicht föglichU.
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esilirfaW sagteP er zwinge niefandenP eine Jperation durch?mhren zu 
lassenU 6of?ort Ione bewerbe ein?ach ihre MiensteP und es liege bei den 
KundenP ob sie Wxfen oder nichtU «üir werben nie aggressiN.P sagte erU 
–hr :arWeting ?unWtioniert hauptsxchlich mber –nstagrafV-ersönlichWeiV
ten wie das :odel èollH MeaconP die einstige «  äactor.VKandidatin 6hloe 
KhanP die zu einer Wosfetisch Nerwandelten –néuencerin wurdeP und die 
ewige 3ealitHVShowVketeranin Katie -riceU :anchfal wenden sie den eiV
nen oder anderen 7ricW anU Kmrzlich ?eierte 6of?ort Ione L88 888 äollower 
bei –nstagraf und lud äans einP einen Koffentar unter einef -ost zu hinV
terlassen und ?mn? äreunde zu farWierenU Sie zogen dann eine yewinnerin 
und schenWten ihr eine Wostenlose Jperation nach üahlP in der èoGnungP 
dadurch die Enzahl der äollower zu NerNiel?achenU ]«Mas unNerantwortliche 
:arWetingP das kerherrlichenP die 7riNialisierungP die Enreize.P sagte :arH 
J BrienP -rxsidentin der British Essociation o? Eesthetic -lastic SurgeonsP 
«das sind alles MingeP die unsere Jrganisation als problefatisch herNorV
heben föchteU.›

vuW ldFpsWlpnWps ÜpWW
«Mie üerbegeschenWe sind nicht so eGeWtiN.P sagte esilirfaWU Mie beste 
Strategie war iffer üerbung durch –néuencerinnenA So locWt fan neue 
Kundinnen anU üie Katrina èarrisonP die der BouleNardzeitung «:irror. 
18Lí sagteP dass sie ?mr einen BBv bei 6of?ort Ione gewesen seiP weil sie 
gesehen hatteP wie Katie -rice die KliniW bewarbU èarrison behaupteteP dass 
sie nach ihrer Jperation ?ast an einer BlutNergi»ung gestorben seiU Els 
sie nach yrossbritannien zurmcWWafP brach èarrison angeblich af älugV
ha?en :anchester zusaffen und wurde ?mr neun 7age ins KranWenhaus 
eingelie?ertU ] esilirfaW sagteP ihre Behauptungen seien «Nöllig ?rei er?unV
den.U Mennoch ?mhrte das tmrWische yesundheitsfinisteriuf wegen xhnV
licher äxlle 18LF ein strengeres IulassungsNer?ahren ?mr tmrWische fedizinV
touristische äirfen einU›

2nde 18LíP nach ihref letzten IHWlus Non JperationenP drehte -rice ein 
üerbeNideo ?mr die äirfaP in def sie in einer Szene hinten in einer vifouV
sine sitzt und zu 98 6ents «–n Ma 6lub. einen eigenen 7eOt rapptA «6ofV
?ort IoneP da will fan hin’ Kleinere Brmste und feine Eugenlider’. –n eiV
nef mppigen yarten sitzend NerWmndete sieP dass ihre letzten Jperationen 
der Beginn eines -rozesses seienP wxhrenddessen sie sich nach und nach 
in eine «fenschliche -uppe. Nerwandeln werdeU «Bei 6of?ort Ione haben 
sie gesagtP dass sie fir den per?eWten Körper geben werden.P schwxrfte 
-riceU «Eber es braucht IeitP fan Wann es nicht alles au? einfal fachen 
lassenU Mas ist erst der En?ang’.

Schönheit war schon iffer ein grausafer Iu?allA :an wird als sich selbst 
geboren und nicht als 0efand anderesU üir alle nutzen alle 7ricWsP die unV
ser Eussehen Nerbessern und die wir mberheblicherweise nicht in dieselV
be Kategorie einordnen wie Schönheitsoperationen R Ixhne begradigenP 
Eugenbrauen zup?enP SpanOV,nterwxscheU kor Wurzef ertappte ich fich 
dabeiP wie ich in den Spiegel starrte und fich ?ragteP was es wohl Wosten 
wmrdeP eine yruppe brauner ElterséecWen Non feiner üange wegzulasernU 
]Iu NielU› :it der Zatur zu ringenP Wann teureP lebenslange Erbeit bedeutenU 
Meshalb Wann fan die kerbilligung und dafit die MefoWratisierung Non 
Schönheitsoperationen als StinWejnger an die 2Nolution sehenU üir WönV
nen heute alle schön sein und die xsthetischen und jnanziellen BelohnunV
gen einheifsenP die das fit sich bringtU

Mie Wofferziellen EuswirWungen eines BBv liegen au? der èandA «2s 
bringt einef fehr Erbeit.P sagte die Schönheitschirurgin ylanceH zu :eV
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lissa in der KliniWU «,nd fehr yeld.P stiffte :elissa zuU –hr BBvVKörper 
siegt if algorithfischen SchönheitswettbewerbA Sie beWofft fehr –nstaV
grafVviWesP und die viWes NerschaGen ihr fehr CobsU

«2s ist eine –nNestition.P sagte ylanceHU «2s istP als wmrde ich einen neuen 
Jperationssaal bauenP ich inNestiere in fein ,nternehfen   fan sollte es 
Non der Steuer absetzen Wönnen’. ]:elissa Nerrechnet 98 -?und ?mr einen 
–nstagrafV-ost und beWofft Niele Wostenlose Kleider zugeschicWtA 2s wird 
eine üeile dauernP bis sie die –nNestition Non F888 -?und wettgefacht hatU›

Rxpn Dlp udDpd
2ine weitere Kundin Non ylanceH nafens Cefa erzxhlte firP dass ihr Cob 
als ylafourV:odel seit ihref ersten BBv uf einiges ein?acher geworV
den seiU Cefa ist ein alter èase in def Beru? und erschien hxujg in der 
BouleNardzeitung «SundaH Sport.P ?oWussierte dann au? die sozialen ZetzV
werWe und arbeitet 0etzt feist au? «JnlH äans.P einer mberaus er?olgreichen 
Jnlineplatt?orfP die Non ylafourV:odels und -ornodarstellerinnen doV
finiert wirdP die fit zahlenden Ebonnenten priNat äotos und kideos teiV
lenU ärmherP sagt sieP habe sie sich ?mr ihre äans ausziehen oder 6refe au? ihV
ren Brmsten Nerreiben fmssenP und 0etzt fmsse sie nur noch ein ,nterhefd 
und Shorts anziehen und Nor der Kafera fit ihref neuen -o wacWelnU

Cefa rechnete ausP dass sie 9888 bis (888 -?und pro :onat au? «JnlH äanV
s. NerdientA gutes yeldP wenn auch nicht so Niel wie ihre -ornostarVäreunV
dinnenP die au? der -latt?orf 0eden :onat bis zu L9 888 -?und ufsetzenU 
,nd nicht so Niel wie dasP was der yrmnder Non «JnlH äans.P 7if StoWelHP 
oder der grösste EnteilseignerP der -ornoV,nternehfer veonid 3adNinsWHP 
fit diesen :enschen NerdienenU ]Schxtzungen gehen Non einef 0xhrlichen 
Zettoufsatz der -latt?orf Non [88 :illionen ,SVMollar ausU›

:elissa dachteP dass sie nach ihref zweiten BBv und all den korteilenP die 
er fit sich bringen wmrdeP zu?rieden sein wmrdeU Eber wenn fan einfal 
fit Jperationen an?angeP erzxhlte sieP Wönne das Eu‹ören schwierig werV
denU Sie ertappt sich dabeiP wie sie au? JperationsVüebsites herufsur»U 
«Cetzt jnde ich die Eoi Elfm» nfE» toll.P sagte sieU «üo Wofft yaE au? einfal 
herD.

:elissa war mberrascht Non ihrer eigenen SehnsuchtP aber sie stellte sich 
einP wie es Sehnsmchte tunA :an sieht etwasP was einef ge?xlltP und will es 
selber habenU 2ine Jperation Wann NerxndernP wie fan den eigenen Körper 
siehtU 2r ist nicht lxnger ein langsaf zer?allendes biologisches MingP neinP 
0etzt ist er ein -ro0eWtP das fan stxndig Nerbessern WannP wie eine KmcheU 

Mas -roblef ist nurA üas passiertP wenn fan die per?eWte blaue Kmche geV
baut hat R und dann alle beschliessenP dass die per?eWte Kmche eigentlich 
rot sein fmssteD

«üenn 0efand einen besonders grossen -o will.P sagte ylanceH eines 
Ebends af 7ele?onP «erWlxre ich der -ersonP dass sich die :ode xndern 
WannU. Mie 5rztin legt ihr naheP sich ?mr einen WonserNatiNeren vooW zu 
entscheidenP sonst sind weitere Jperationen notwendigP wenn irgendwann 
wieder eine andere Körper?orf als begehrenswert giltU

So oder so bleibt der Körper lebendigP organischP unberechenbarP egalP wie 
Niel Erbeit fan hineinstecWtU Selbst der èintern Non Kif Kardashian wird 
wahrscheinlich nicht ?mr iffer so aussehenP wie er es 0etzt tut  eingehmllt 
wie Wmrzlich in ein KleidP bedrucWt fit def yesicht Non Kif Kardashian 
selbst ]1PL :illionen viWes›U 2galP wie sehr wir es NersuchenP niefand Wann 
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die Zatur ?mr iffer ausbrefsenU SchwerWra» und Ieit werden auch den 
alternden BBv zu Boden ringen R so wie sie es iffer tunU 

Euch der per?eWte -o wird eines 7ages in sich zusaffensacWenU 

Euch der per?eWte Körper hat ein Eblau?datufU 
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Sophie Elmhirst ist Redaktorin bei «Harper’s Bazaar» und schreibt regel-
mässig für die «Financial Times» und andere Medien. Dieser Beitrag er-
schien erstmals im Februar 2021 unter dem Titel «Brazilian butt lift: behind 
the world’s most dangerous cosmetic surgery» im «Guardian».
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